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Dirk Hehr geht schon lange zur Jagd. Doch 
mit welcher Schnelligkeit und mit welcher 
Wucht sich der Wald in den vergangen 
drei Jahren verändert hat, ist auch für ihn 
eine neue Erfahrung. Stürme, Trockenheit 
und der Borkenkäfer haben das Waldbild 
komplett neu gezeichnet. Riesige Frei- 
flächen haben sich gebildet, teilweise sind 
schon wieder große Kulturen mit jungen 
Bäumen entstanden. Für das Wild bilden 

sich neue Einstände, Wechsel werden 
neu angelegt. Die wenigen Ansitzeinrich- 
tungen, die Friederike und Eberhard 
nicht zum Opfer gefallen sind, stehen nun 
häufig an der falschen Stelle und sind 
schlichtweg zu wenig, um dem gestiege-
nen Wilddruck auf die Neuanpflanzungen 
zu begegnen. 

Weiterlesen auf Seite 02

Neues Angebot des Maschinenrings

FORST- UND JAGDDIENSTLEISTUNGEN



EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN 
UND LESER,

das wohl ungewöhnlichste Jahr in un-
serer modernen Gesellschaft neigt sich 
dem Ende zu. Hoffentlich wird 2021 alles 
wieder normal. Aber werden wir die ge-
wohnte Normalität überhaupt wiederer-
langen? Eines steht fest: Nichts bleibt wie 
es ist! Schauen wir nach vorn und lasst 
uns stolz sein das Jahr 2020 gemeistert 
zu haben. Nach dem Spiel ist vor dem  
Spiel – und wir sind vorbereitet! Nutzen 
Sie die Winter-Sammelbestellungen 
für Ihre Betriebsmittel. Jetzt gibt es die 
besten Konditionen. Setzen Sie sich mit 
Ihren Berufskollegen zusammen und 

planen Sie die nächsten Schritte in der 
Mechanisierung und Arbeitserledigung. 
Wir von Bodenverband und Maschinen-
ring stehen Ihnen zur Seite. Günstige 
Stückkosten erreichen Sie durch opti-
male Auslastung und hohe Einsatzsi-
cherheit! In einer Nutzergruppe des Bo-
denverbandes können auch kleine und 
mittlere Betriebe von den Skaleneffek-
ten durch hohe Auslastung profitieren. 
Zahlreiche offene Mietmaschinen ste-
hen allen Mitgliedern zur Verfügung. Sie 
sind Teil einer starken Gemeinschaft! 

Das Team von Maschinenring, Boden-
verband und der Homberger Kompost-
anlage wünscht Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr!

Herzlichst 

Ihr Michael Lober..
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Fortsetzung: Titelthema

FORST- UND JAGDDIENSTLEISTUNGEN

Mit seinem jagdlich geschulten Blick 
sieht Dirk Hehr schnell, wo ein Sitz oder 
eine Leiter erfolgsversprechend steht 
oder wo eben nicht. Seit zwei Jahren baut 
er mit seinen Kollegen vom Maschinen-
ring Ansitzeinrichtungen, fährt sie ins Re-
vier, stellt sie auf, schneidet sie frei und 
markiert die Zuwegung. Die Auftraggeber 
sind von der Arbeitsqualität begeistert. 

Das neue Dienstleistungsangebot des 
Maschinenrings umfasst natürlich noch 
weitere Tätigkeiten. Reparatur, Frei-
schnitt und Abbau von bestehenden An-
sitzeinrichtungen gehören ebenfalls zum 
Portfolio, wie das Mulchen von Schuss-
schneisen sowie die Anlage und Pflege 
von Wildäckern. Seit vielen Jahren bie-
ten wir Ihnen bereits die Beseitigung von 

Schwarzwildschäden auf Dauergrünland 
mit moderner Technik an.

Ergänzt wird der Leistungskatalog durch 
unsere Angebote im forstlichen Bereich. 
Wir helfen Ihnen bei Ihrem Kampf gegen 
den Borkenkäfer durch die Behandlung 
von Holzpoltern mit Insektiziden. Sam-
meln von Baumfrüchten und deren an-
schließender Aussaat, Werben von Wildlin-
gen und deren anschließender Pflanzung 
sowie die Bewässerung von Jungpflanzen 
sind nur einige der Tätigkeiten, die wir be-
reits übernommen haben. Der (erzwun-
gene) Waldumbau stellt Waldeigentümer 
und Jäger gleichermaßen vor eine große 
Herausforderung. 

Wir unterstützen Sie gerne.

Ärger wegen falscher 
Telefonnummer

Kein Anschluss unter 
dieser Nummer

In den letzten Wochen und Mo-
naten haben wir einige Nach-
richten erhalten, dass wir tele-
fonisch nicht zu erreichen seien. 
Nicht einmal ein Freizeichen sei 
erschienen, wenn die Anrufer 
unsere Telefonnummer gewählt 
hätten. Lange Zeit war uns der 
Grund hierfür selbst ein Rätsel, 
denn die meisten Mitglieder 
kamen durch und unsere Tele-
fone standen selten still. Mitt-
lerweile ist das Problem aber 
erkannt. Eine alte, heute nicht 
mehr von uns genutzte Nummer 
ist der Übeltäter. Die korrekte 
Nummer, unter der wir zuver-
lässig zu erreichen sind, ist die 
0 56 83 / 92 38 - 0 (Zentrale) oder 
Sie wählen anstatt der 0 die 
Durchwahl des jeweiligen Kolle-
gen, den Sie sprechen möchten.
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IHR PERSÖNLICHER ANSPRECHPARTNER: 

Matthias Volkmer 
Verkaufsberater BMW, BMW i, BMW M

Tel:  0561-57000-111 
E-Mail:  matthias.volkmer@bmw.de

Leasingbeispiel1 BMW X3 xDrive20d: 
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR; Laufzeit: 36 Monate; Laufleistung p. a.: 10.000 km;  
Anschaffungspreis: 35.491,00 EUR. Zzgl. 920,16 EUR für Bereitstellungskosten  
(Transport und Zulassung). Kraftstoffverbrauch innerorts: 5,2 l/100 km, außerorts: 4,5 l/100 km,  
kombiniert: 4,8 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 126 g/km. Energieeffizienzklasse: A+.

1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939  
München; alle Preise für Gewerbekunden zzgl. 16 % MwSt.; Stand 10/2020. Dieses Angebot 
richtet sich ausschließlich an selbstständige und gewerbliche Kunden. Ist der Leasing- 
nehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den 
Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung 
abzuschließen. Angebot gültig bis zum 31.03.21 bzw. solange der Vorrat reicht und bei  
Zulassung bis zum 31.03.21. Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW 
Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Bitte beachten Sie, dass die angegebenen 
Bruttopreise den derzeitig abgesenkten Regelsteuersatz beinhalten. Sofern zum steuerlich 
relevanten Zeitpunkt der Leistungserbringung ein anderer gesetzlicher Mehrwertsteuersatz 
gilt, ist allein dieser maßgeblich. Fahrzeugabbildung ist farbabweichend und zeigt Sonder-
ausstattungen und abweichende Motorisierung. Zwischenverkauf, Änderungen  
und Irrtümer vorbehalten.

www.bmw-kassel.de
BMW AG Niederlassung Kassel

THE X3
JETZT DEN BMW X3 AB 389,00 EUR MTL. LEASEN.1

Anzeige

Regelmäßige 
Wartung verlängert 

Lebensdauer

VOGELSANG-
PUMPEN-
SERVICE 

vom Profi

Seit mittlerweile acht Jahren 
sind wir Servicestützpunkt für 
Vogelsang-Drehkolbenpumpen. 
In dieser Zeit haben unsere Mon-
teure viele Erfahrungen gesam-
melt und sich durch regelmäßige 
Schulungen ein großes Experten-
wissen angeeignet. Dies bestätigen 
auch unsere zahlreichen zufrie-
denen Kunden, zu denen unsere 
Mitarbeiter im Umkreis von bis zu 
200km rund um Zennern fahren 
immer wieder aufs Neue. Neben 
Neueinbauten und Reparaturen 
stehen regelmäßige Wartungen 
auf dem Programm. Diese kön-
nen nicht nur die Lebensdauer von 
Pumpen, Rota-Cuts und Exa-Cuts 
entscheidend verlängern, son-
dern sorgen gleichzeitig für die 
Aufrechterhaltung einer hohen 
Arbeitsqualität der Komponenten.

Neue Pumpen zu 
günstigen Konditionen
Sollte eine Neuinvestition trotz re-
gelmäßiger Wartung doch irgend-
wann unumgänglich sein,  ma-
chen wir Ihnen gerne ein Angebot  
für ein neues Gerät und lassen Sie 
an unseren attraktiven Einkaufs-
konditionen teilhaben. Gleiches 
gilt für Schleppschlauch- und 
Schleppschuhgestänge. Daneben 
haben Sie aber auch die Möglich-
keit schnell und kostengünstig Vo-
gelsang-Ersatzteile über uns zu 
beziehen. Unser Kommissionsla-
ger umfasst über 1.000 Einzelpo-
sitionen und ermöglicht uns da-
her, Ihnen auch in Notfällen rasch 
weiterhelfen zu können.

WALTER BAUM
Tel. 0 56 83 / 92 38 - 24
baum@mr-schwalm-eder.de



Den Hunger 
der Pflanzen stillen

Organische und  
mineralische Düngung

Das Wetter lässt sich nicht beeinflussen, Ihr Boden 
schon. Um eine möglichst gute Ernte sicherzustel-
len, versorgen Sie ihre Kulturen mit allen wichtigen 
Nährstoffen. Die arbeitsärmere Zeit über Winter ist 
häufig die Gelegenheit, sich mit den benötigten Be-
triebsmitteln für das kommende Jahr einzudecken. 
Suchen Sie organischen Dünger? Wir vermittelt Ih-
nen gerne Gülle oder Gärsubstrat, flüssig oder ab-
gepresst. Im Bereich des mineralischen Düngers 
haben wir uns über die Jahre hinweg ein großes 
Händlernetz aufgebaut. Egal ob Big-Bag-Ware oder 
lose geschüttet, ob eine Sorte pro LKW-Zug oder eine 
Mischung aus verschiedenen (nur bei Big-Bag-Ware) 
oder ob Sie sich mit anderen Betrieben zusammen-
schließen, um einen Zug zu füllen – Sie haben viele 
Wahlmöglichkeiten, um für Sie die individuell beste 
Lösung zu finden. Pauschalierer sowie Optierer pro-
fitieren gleichermaßen von den Top-Einkaufsbedin-
gungen Ihres Maschinenrings.

i

CHRISTIAN OCHS 
Tel. 0 56 83 / 92 38 - 17
ochs@mr-schwalm-eder.de
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Maissaatgut, Öle, Schmierstoffe, Folien, Netze und Garne

BETRIEBSMITTEL FÜR GROSS UND KLEIN

Einkaufen zu den Konditionen eines 
Großbetriebes – das geht nur mit dem 
Maschinenring. Obwohl, ganz richtig ist 
das auch nicht. Sogar die Großbetriebe 
bestellen ihr Maissaatgut, ihre Silofolie 
oder ihre Schmierstoffe über uns, da 
sie es alleine nicht schaffen unsere Ein-
kaufspreise zu erreichen.

Wie jedes Jahr, werden wir auch für das 
kommende Frühjahr wieder gemeinsam 
Betriebsmittel einkaufen. Öle, Schmier-
stoffe, Folien, Netze und Garne sowie 
Maissaatgut lassen sich durch die Bün-
delung der Nachfrage mit deutlichen 
Preisvorteilen einkaufen. Wenn Sie uns 
allerdings nach konkreten Preisen fra-

gen, müssen wir passen. Die Preise er-
geben sich letztlich erst dann, wenn wir 
eine konkrete Menge Anfragen können. 
Denn es bedeutet für unseren Lieferan-
ten einen erheblichen Unterschied, ob 
wir 1.000 oder 10.000 Einheiten eines 
Produktes abnehmen. Sie sehen, wie 
wichtig es ist rechtzeitig zu wissen wie 
groß ihre Bedarfe sind. Bei nachträgli-
cher Betrachtung haben unsere Land-
wirte immer wieder die Vorteilhaftigkeit 
des gemeinsamen Einkaufs bestätigt. 
Sollten Sie noch unsicher sein, stehen 
wir gerne zu einem Vergleich der Vor-
jahrespreise zur Verfügung. Überzeugen 
Sie sich selbst. Nutzen Sie für Ihre Be-
stellung das beigelegte Bestellformular.

An
ze

ig
e

WIR SUCHEN
AB SOFORT:
•   LKW-Fahrer (m/w/d)  

auf Kurzstrecke  
in Voll- oder Teilzeit

•   Werkstattmitarbeiter (m/w/d) 
mit Erfahrungen im KFZ- und /
oder Landmaschinenbereich

Maschinenring Schwalm-Eder 
Schulstraße 17  I  34590 Wabern-Zennern
E-Mail: info@mr-schwalm-eder.de

Telefon: 0 56 83 / 92 38 - 0

Bewirb dich jetzt!
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Bodennahe Ausbringtechnik zur freien Nutzung

GÜLLETECHNIK 2021

Frühzeitig hat der Bodenverband 
reagiert und sich sowohl auf die ge-
änderten politischen Vorgaben als 
auch auf die höheren betrieblichen 
Anforderungen im Bereich der Gülle-
ausbringung eingestellt. Kontinuier-
lich wurde das Angebot an bodenna-
her Ausbringtechnik erweitert. Stolz 
können wir mittlerweile behaupten, 

dass für nahezu jede Arbeitsbreite 
eine Lösung erarbeitet wurde und für 
beinahe jede Schleppergröße ein ge-
eignetes Fass für Sie zur Verfügung 
steht. Natürlich sind in den Aus-
bringhochphasen kurze Wartezeiten 
nicht ausgeschlossen und ein wenig 
Geduld gefragt, aber sowohl die Aus-
wahl als auch die Anzahl an Fässern 

sollte der hohen Nachfrage gerecht 
werden. Die Ausbringtechniken rei-
chen dabei vom Schleppschlauch 
über den Schleppschuh bis hin zum 
Güllegrubber zur direkten Einarbei-
tung. Selbstverständlich können Sie 
aber auch Fässer mit der klassischen 
Möscha-Breitverteilung wählen. 

Güllefässer Zennern:
•     9m³, 15m Schleppschlauch, 

Zugmaul
•     11 m³, 15m Möscha, Zugmaul 
•     13,9 m³, 15m Schleppschlauch 

oder 4,60m Grubber, Zugmaul
•     14 m³, 15m Schleppschuh,  

Zugmaul
•     15,8 m³, 15m Schleppschuh, 

Kugel K80
•     17,5 m³, 21m Schleppschlauch, 

Kugel K80
•     17,5 m³, 24m Schleppschlauch, 

Kugel K80
•     18,5 m³, 18m Prallteller, Zug-

maul

Außenstandorte:
•     14 m³, 15m Möscha oder 15m 

Schleppschlauch, Zugmaul, 
Kirchberg

•     18,5 m³, 15m Möscha oder 15m 
Schleppschlauch, Kugel K80, 
Kerstenhausen

•     14 m³, 21m Möscha, Zugmaul, 
Schönborn

•     15,5 m³, 15m Schleppschlauch, 
Kugel K80, Schönborn

•     11 m³, 15m Möscha, Zugmaul, 
Vockerode

•     14 m³, 15m Möscha, Zugmaul, 
Ottrau

•     18,5 m³, 15m Möscha oder 15m 
Schleppschlauch, Kugel K80, Zella

Sonstige Gülletechnik:
•     Zubringfässer
•     Güllepumpen
•     Spaltenmixer
•     Vermittlung von  

mobilen Güllecontainern

Dienstleistungen:
•     Güllebehälter aufrühren mit 

Gelenkmixer
•     Transport/Zubringung mit  

LKW oder Schlepper und Fass
•     Ausbringung auf bis zu 27m AB
•     Mobile Gülleseparation

ANSPRECHPARTNER:  CHRISTIAN MARDORF  I  Tel. 0 56 83 / 92 38 - 30  I  mardorf@mr-schwalm-eder.de 
WALTER BAUM  I  Tel. 0 56 83 / 92 38 - 24  I  baum@mr-schwalm-eder.de 
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DANIELA LAUS 
Tel. 0 56 83 / 92 38 - 14
d.laus@mr-schwalm-eder.de

Erweiterung des Maschinenparks

NEUE MASCHINEN FÜR DEN LANDKREIS

Nicht vergessen

ÄNDERUNG DER MITGLIEDSFLÄCHE
Nichts bleibt, wie es war! Das gilt auch für 
die Größe der bewirtschafteten Fläche der 
Mitgliedsbetriebe im Bodenverband. Flä-
chen werden gekauft, neu hinzugepachtet 
oder gehen verloren. Zu Ihren satzungsge-
mäßen Aufgaben gehört es, uns über die 
Veränderung Ihrer Betriebsgröße zu infor-
mieren, da diese als Grundlage für die Höhe 

des Mitgliedsbeitrages dient. Stichproben 
beim Vergleich der Basisprämie mit der 
beim Bodenverband angezeigten bewirt-
schafteten Fläche haben zum Teil eklatante 
Abweichungen ergeben. Liebe Berufskolle-
gen, sicherlich haben Sie vergessen uns die-
se Änderungen mitzuteilen. Bitte holen Sie 
diese Nachlässigkeit umgehend nach!

Miststreuer

•     Rolland
•     24t zul. Gesamtgewicht
•     20m³ max. Ladevolumen
•     Breitstreuwerk
•     Tiefbettstreuer, dadurch 

trotz hohem Gewicht 
sehr leichtzügig

•     Kugel K80 Anhängung
•     Hydr. Stauschieber
•     Grenzstreueinrichtung
•     Standort Zennern

Messerwalze

•     Horsch
•     Frontanbau
•     Arbeitsbreite 2,90m
•     ab 80 PS
•     Einsatz in Zwischen-

fruchtbeständen sowie bei 
Raps- und Maisstoppeln

•     Bewährt hat sich auch 
die Kombination mit 
einer 3m Scheibenegge 
im Heck

•     Standort Zennern

Neuer Walzentyp
Sternring/Prismen-
Walze in Zennern

•     Einsatz auf leichten und 
schweren Böden

•     hervorragend zur Saat-
bettvorbereitung

•     hinterlässt eine grob- 
krümelige Boden- 
struktur und vermindert 
dadurch Bodenerosion

•     erzielt beim Einsatz auf 
Grünland eine Drainage- 
wirkung und regt die 
Bestockung an

•     beim Einsatz auf Mais-
stoppeln auch effektiv 
gegen Maiszünsler

•     Arbeitsbreite 7,60m
•     Fahrwerk
•     Zugmaul
•     1 ew, 1 dw Steuergerät
•     Standort Zennern

Neuer Standort
Cambridge-Ackerwalze  
in Wernswig

•     Arbeitsbreite 8,30m
•     Fahrwerk
•     Zugmaul-Anhängung
•     1 ew, 1 dw Steuergerät
•     Standort Wernswig

•     Obmann:  
Christoph Jäger  
Mobil: 01 72 / 5 69 70 83

Ansprechpartner für Miststreuer, 
Messerwalze und Sternring/Prismen-Walze: 

C. Mardorf I 0 56 83 / 92 38 - 30 I mardorf@mr-schwalm-eder.de 
W. Baum I 0 56 83 / 92 38 - 24 I baum@mr-schwalm-eder.de
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Maschine sucht Nutzer

JETZT GRUPPENMITGLIED WERDEN

Zu Beginn der Vegetation lassen sich  
Rüben noch mit Striegel und maschineller 
Hacktechnik sauber halten. Irgendwann 
gewinnen Melde und Schosser aber häufig 
doch die Oberhand und lassen den Griff zum  
Hackenstiel unumgänglich werden. Innova-
tive Technik kann hier jedoch die ungelieb-
te, zeitaufwendige und teure Handarbeit 
ersetzen. Der Unkrautzupfer arbeitet mit 
ein- oder zweibalkig angeordneten, rotie-

renden Rädern, die überständige Beikräuter 
nach oben herausziehen und hinter die Ma-
schine werfen. Das Gerät ist in sechs oder 
neun Metern Arbeitsbreite erhältlich. Der 
Unkrautzupfer arbeitet reihenunabhängig 
und kann somit auch in anderen Kulturen 
genutzt werden. Für eine Gruppenmaschine 
suchen wir weitere interessierte Mitglie-
der. Ersparen Sie sich zukünftig die lästige 
Handarbeit und melden Sie sich bei uns.

Rüben hacken ade?

UNKRAUTZUPFER ALS LÖSUNG 
GEGEN MELDE UND SCHOSSER

Weideschuss und Hausschlachtung von Wie-
derkäuern scheitern häufig an immensen 
Hygieneauflagen und fehlendem Kühlraum 
für die Fleischreifung. Insbesondere das 
schnelle runterkühlen und eine gleichblei-
bende, niedrige Temperatur im Kühlraum 
sind große und teure Hindernisse. Der Aus-
weg für Weideschützen, Hofschlachter und 
Jäger um eine hohe Fleischqualität zu errei-

chen und zu erhalten ist der Einsatz eines 
Kühlcontainers. Mobil, wetterfest, mit inte-
grierter Seilwinde und Rohrbahn – so bietet 
er sich optimal für eine zeitweise Nutzung 
im Außenbereich an. Ein gemeinschaftlicher 
Erwerb des Kühlcontainers hält die Kosten 
für alle Nutzer niedrig. Wollen Sie sich den 
bereits interessierten Mitgliedern anschlie-
ßen? Dann rufen Sie uns an.

Damit behalten Sie immer einen kühlen Kopf

MOBILER KÜHLCONTAINER 
FÜR HOHE HYGIENEANSPRÜCHE

Ab wieviel Betriebsstunden pro Jahr rechnet 
sich ein eigener Schlepper? Da hierbei jeder 
andere Maßstäbe ansetzt, muss diese Frage 
auch von jedem selbst beantwortet werden. 
Unstrittig jedoch ist, dass die Kosten pro Stun-
de umso geringer ausfallen, je mehr Stunden 
die Maschine läuft. Eine gemeinschaftliche 
Nutzung kann hier aus wirtschaftlicher Sicht 
durchaus Sinn machen, insbesondere dann, 
wenn die beteiligten Betriebe unterschiedliche 

Einsatzschwerpunkte und/oder -zeitpunkte 
für den Schlepper vorsehen. Aus dem Raum 
Homberg ist ein Betrieb an uns herangetre-
ten, der den Wunsch nach einer Schlepper-
gruppe geäußert hat. Gesucht werden weitere 
Mitglieder, die Interesse an einer Maschine 
mit folgender Ausstattung haben: ca.150 PS, 
Frontlader, Fronthydraulik und Frontzapfwel-
le. Falls Sie sich angesprochen fühlen, freuen 
wir uns darauf von Ihnen zu hören.

Gemeinsame Nutzung schafft Stunden

EIN SCHLEPPER FÜR ALLE FÄLLE

CHRISTIAN OCHS 
Tel. 0 56 83 / 92 38 - 17
ochs@mr-schwalm-eder.de

THOMAS LÜNIGER 
Tel. 0 56 83 / 92 38 - 10
lueniger@mr-schwalm-eder.de
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Um auch die landwirtschaftlichen Be-
triebe im Schwalm-Eder-Kreis bei der 
Hofübergabe zu unterstützen, gibt es 
im Fachbereich Wirtschaftsförderung 
bei der Kreisverwaltung des Schwalm-
Eder-Kreises einen Übergabecoach. Vio-
la Müller-Hanke hat die Aufgabe, Betrie-
be im Übergabeprozess zu beraten und 
unterstützend zu begleiten. „Es ist ein 
sehr sensibles und emotionales Thema, 
das von vielen Betrieben zu spät ange-
gangen wird. Eine rechtzeitige Planung 
und systematische Herangehensweise 
sind deswegen notwendig.“ 

Um die Nachfolgeplanung zu besprechen, 
fährt Frau Müller-Hanke zu den Betrieben 
vor Ort. In den Gesprächen geht es nicht 
nur um eine sachliche Klärung. Auch per-
sönliche Motive des Betriebsleiters/der 
Betriebsleiterin sind für den Fortbestand 
des landwirtschaftlichen Betriebs von Be-
deutung. Ziel ist es, den ländlichen Raum 
zu stärken, indem u.a. der Fortbestand 
landwirtschaftlicher Betriebe gesichert 
ist und damit verbunden Arbeitsplätze und 
Wirtschaftskraft in der Region erhalten 
bleiben. 

Frau Müller-Hanke ist Wirtschaftswis-
senschaftlerin und systemischer Coach. 
Ihre Leistung im Rahmen der Hofüber-
gabe ist für alle Interessierten kostenfrei. 
Die Stelle ist aus einem Kooperations-
projekt der fünf LEADER-Regionen im 
Schwalm-Eder-Kreis und des Zentrums 
der Wirtschaft im Schwalm-Eder-Kreis 
entstanden. Ihre Arbeit wird durch die 
Fachkompetenzen der Kammern, der 
Verbände und des Regionalmanagements 
unterstützt. Gefördert wird das Projekt 
durch das Bundesministerium für Land-
wirtschaft und Ernährung im Bundespro-
gramm für ländliche Entwicklung.

VIOLA MÜLLER-HANKE
Tel. 0 56 81 / 77 57 83
viola.mueller-hanke@ 
betriebsuebergabecoach.de

www.uebergabecoach.de

Rechtzeitige Planung verhindert Probleme

KOSTENFREIE UNTERSTÜTZUNG 
BEI DER HOFÜBERGABE

Erntezeit.

www.farmsaat.de

Es gibt nichts Besseres als sichere Erträge.  
Vertrauen Sie auf die persönliche Beratung 

durch kompetente Landwirte und unser  
Saatgut aus traditioneller Züchtung.

Direkt im  
Online-Shop  

bestellen

Anzeige
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